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Bachers Winter Sport Ausrüstung
Julius Bacher Halle a Leipzigerstrasse 12

mee entzückendsten

Neuheiten der Saison
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Falle und Umgebung
Salle a S 14 Januar

Kunstausstellungen in den städtischen Museen
Jm ſtädtiſchen Muſeum am Gr Berlin ſind

gegenwärtig Aquarelle Zeichnungen und Drucke von Paul
Pabſt ausgeſtellt Der junge Künſtler Kunſtſchüler
hat ſich auf verſchiedenen Gebieten verſucht und auf jedem
hat er gerade das geleiſtet was in der Natur der Sache lag
es fehlt den Landſchaften den Architekturbildern und Tier
ſtudien nicht an Treue in der Beobachtung der Natur den
anmutig erſonnenen kunſtgewerblichen Entwürfen nicht an
dekorativer Phantaſie Es ſoll damit nicht geſagt ſein daß
alles ſchon ſchlechthin vollkommen ſei bei jedem Blatt aber
ſpürt man ein ernſthaftes nachdenkliches Talent und ein
entſchiedenes Können daß bei ſachgemäßer Fortbildung ge
wiß in die Breite ſowohl wie in die Tiefe als entwicklungs
fähig ſich erweiſen wird

Jm Moritzburgmuſeum wird am kommenden
Sonntag eine Ausſtellung von Perlenarbeiten eröffnet Die
in den verſchiedenſten textilen Techniken erſtellten Täſchchen
Beutel Gürtel Schmuckkettchen Stickereibeſätze ſind von
Lehrerinnen und Schülerinnen der ſtaatlich ſtädtiſchen Han
dels und Gewerbeſchule für Mädchen in Halle entworfen
und ausgeführt

Die Arbeiten waren unlängſt in einer umfaſſenden
Perlenausſtellungen im Königlichen Landesgewerbemuſeum
in Stuttgart ausgeſtellt wo ſie durch eine beſonders lobende
Anerkennung und durch die Ueberreichung einer Bronze
plakette an die Schule ausgezeichnet worden ſind

Zum Vergleich ſind in einem beſonderen Schaukaſten
einige ältere Perlenarbeiten aus dem Beſitz des ſtädtiſchen
Muſeums und aus Privatbeſitz ausgelegt

Der Hallische Fremcden Verkehrs Verein
hielt am Freitag eine Haupt Ausſchuß Sitzung ab Die ſehr um
fangreiche Tagesordnung ward unter Leitung des Herrn Stadt
baurat Lam mers bei ſtarker Beteiligung mit lebendigſtem
Intereſſe erledigt Der erſte Punkt war der wichtigſte die Vor
legung der Federzeichnungen für den neuen
halliſchen Führer Herr Bouſſet referierte ausführlich über
die Ausſtattung des Führers deſſen Herſtellung wie bisher der
Firma Gebauer Schwetſchke in Auftrag gegeben war Er wies
darauf hin wie viel einheitlicher eindrucksvoller und intimer die
künſtleriſche Federzeichnung wirke als die gedruckte Wiedergabe von
Photographien Die Anweſenden waren von den überaus zahl
reichen Zeichnungen des Kunſtmalers Hänel ſehr zufrieden und man
erwartet allgemein in der Neuausgabe des Führers ein künſtleriſch
wertvolles Werk das berufen iſt unſerer Fremdenverkehrsſache
gute Dienſte zu tun Beſonders ward darauf hingewieſen daß wie
bisher auch jetzt die Bilder durch das ganze Buch verteilt
ſind und daß die künſtleriſchen Federzeichnungen im Jnſeratenteil
den Jnſerenten von beſonderem Nutzen ſeien

Unter Punkt 2 der Tagesordnung ward der erbetene Beitrag

Inven

von 100 Mark zur Dentkſchrift betr den Schaufenſter Wett
bewerb bewilligt

Der 3 Punkt der Tagesordnung beſchäftigte ſich energiſch mit
der Propagandazur Gewinnung neuer Mitglieder
Es ſei auch an dieſer Stelle wie ſchon oft ſo heute darauf hinge
wieſen daß die Unterſtützung des Verkehrsvereins Pflicht jedes
halliſchen Bürgers iſt Möge der Aufruf der demnächſt zur Ver
ſendung kommt deswegen viele neue Mitglieder heranziehen und
mögen auch die alten gerade dieſen Aufruf zur Werbung in ihrem
Bekanntenkreiſe benutzen

Einem von auswärtigen Verkehrsvereinen ausgeſprochenen
Wunſche erneut gegen die Fahrkartenſteuer zu proteſtieren konnte
ſich der Verein nicht anſchließen er iſt der Anſicht daß man nun
mehr die Sache auf ſich beruhen laſſen könne

Eine Petition um Einlegung eines Perſonenzuges
Seeſen Halle fand Annahme desgleichen will man ſich um
Verbeſſerung der Nachtverbindung Magdeburg
Halle an die Eiſenbahn wenden Man war der Anſicht daß hier
ein ſchwerer Mangel vorliege

Der Antrag eine Sammelliſte für das Kaiſer Friedrich Denk
mal bei den Mitgliedern herumgehen zu laſſen ward vertagt
da man glaubte die Denkmalsangelegenheit ſich erſt
weiter klären laſſen zu ſollen

Ueber weitere Einzelpunkte referierten die Herren Heiſe und
Schachtzabel über die Herausgabe von Poſtkarten Herr
Biehler Es ſollen frankierte

Originalpoſtkarten
auf der Vorderſeite neben der Adreſſe mit einführenden empfehlen
den Worten über unſere Stadt bedruckt werden und dieſe 5 Pfg
Karten ſollen den Geſchäften und den Gaſtwirten zur Weitergabe
für 5 Pfg angeboten werden Jn einem Anſchreiben werden dem
nächſt alle Jntereſſenten aufgefordert die Vereinsziele durch Auf
legung dieſer Karten zu unterſtützen und anzugeben wieviel ſie
für je 5 Pfg zu haben wünſchen

Die geſundheitlichen Verhältniſſe im Stadtgebiet
ſind nach einer Mitteilung aus dem Amt des Stadtarztes
gegen Jahresſchluß wenig günſtig geworden
Während noch der Monat November 1910 auf dem Gebiet
der verſchiedenen Krankheiten welche zur Kenntnis der Ge
ſundheitsbehörde kommen geringe Bewegungen zeigte ſtieg
die Zahl der Diphtherie Er krankungen im
Schlußmonat auf 92 gegen 51 im November ſchulärztlich
wurden allein nicht weniger als 12 diphtheriſche Jnfektionen
gegenüber 7 im Vormonat feſtgeſtellt An Tuberkuloſe

gingen in beiden Monaten je 17 Perſonen zugrunde die
Zahl der Scharlachfälle iſt dagegen weiter zurückgegangen
und hat mit 23 im November und 5 im Dezember einen er
freulichen Tiefſtand erreicht Aus den Ziffern der melde
pflichtigen Krankheiten gewinnt man aber noch kein deut
liches Bild über den allgemeinen Geſundheitszuſtand der
im Monat Dezember durch eine nicht anzeigepflichtige
Seuche ſchwer beeinflußt wurde und zwar durch

die Jnfluenza
Die Form in welcher dieſe Krankheit jetzt
auftritt weicht im bemerkenswerten Grade
von der früheren Erſcheinungsweiſe ab Wie
raſch und allgemein dieſe Krankheit bei ihrem erſten Wie
derauftreten in neuerer Zeit ganze Städte und Provinzen

W

befiel dürfte aus den Jahren 1889,/90 vielen noch in Er
innerung ſein Eindämmungsverſuche bei Militär
epidemien wiederholt verſucht waren auch in den folgenden
Jahren ſo gut wie erfolglos die Seuche wehte oft förmlich
durch die Bevölkerung Das hat ſich deutlich geändert in
vielen Schulen ſind einzelne Klaſſen von zuerſt Erkrankten
nach und nach ſtark infiziert worden während Nachbar
klaſſen ſo gut wie frei blieben und manche Anſtalten über
haupt nicht merkbar zu leiden hatten Die Anſteckung niſtet
ſich jetzt augenſcheinlich ſchwer er ein verläuft aber durch
ſchnittlich auch als ein Leiden deſſen Bedeutung ſowohl in
unangenehmen Komplikationen Ohr Herz Gelenk uſw
Erkrankungen in der Langwierigkeit des Verlaufes wie in
erhöhter Sterblichkeit ſeinen ernſten Ausdruck findet Die
ſchulärztlichen Bemühungen gelten deshalb nicht nur der
rechtzeitigen Erkennung ſchwererer Formen ſondern auch der

Desinfizierung verſeuchter Klaſſen und
dieſe ließ mehrfach einen prompten Erfolg
erkennen wie er nach früheren Erfahrungen nicht zu
erwarten war Jm November wurden A im Dezember nicht
weniger als 15 Schulklaſſen mit Formaldehyd desinfiziert

Die Beobachtungen mahnen zur Vorſicht und laſſen es
geraten erſcheinen Erkrankungen an Jnfluenza in Familien
nicht zu leicht zu nehmen ſondern ſie mit Aufmerkſamkeit
zu verfolgen und zuverläſſig behandeln zu laſſen

Ausſtellung moderner Gemälde
Am Sonntag den 15 Januar um 11 Uhr wird in den Wu

men des Kunſt vereins über der Volksleſehalle am Hallmarkt
eine Ausſtellung moderner Gemälde eröffnet

Der Schweizer Ferdinand Hodler der vor zwei Jahren
für die neue Univerſität in Jena ein großes Gemälde Auszug der
Freiwilligen im Jahre 1813 geſchaffen hat iſt mit Landſchaften
und Figurengemälden Lovis Corinth mit Landſchaftsſtudien
vertreten Klein Diepokd gibt in zahlreichen Gemälden
Schilderungen des holländiſchen Bades Noordwyk und der weiten
Blumenfelder von Harlem

Froſtwetter
ei Einer ſternklaren Nacht iſt Sonnabend en kalter Winter

morgen gefolgt Die Kälte ſetzte gegen Mitternacht ein und beein
flußt von einer kalten Luftſtrömung ſank das Thermometer ſofort
tief unter den Gefrierpunkt

Die Frühaufſteher bekamen den Morgengruß vom friſcheſten
Wind zugeführt Er umſtrich Ohren und Naſen in gar wenig
ſanfter Weiſe War der Schneefall der uns am Vortage erfreute
alſo wirklich die Polonaiſe zum Winterreigen Früher waren es
Oktober und Novembertage in denen man den Anfang der ſtrengen

undWinterszeit feierte jetzt iſt man daranWit je FaſchingsWinterfeſte gleichzeitig zu begehen
Der erſte klare Wintertag den nach langer Zeit bei trockener

Luft Hell die Sonne beſcheint ruft froh die Säumigen hinaus
ins Freie

Jm Winter iſt die Natur für den Kenner nur ſchön
Die Schneedecke die in der Stadt ſo raſch vergeht breitet

ſich draußen über Fluren als weißer großer Teppich zum Schutze der
ſchlafenden Blumen und der erdgebetteten Saat in Herrlichkeit aus
Daneben glittert des Eisfelds ſpiegelnde Bahn und rings die
Bäume rahmen in ſcharfer Kontur den Geſichtskreis ein Wie ſauſt
doch der ſtahlblanke Schlitſchuh über die Bahn Wie wiegen und
wippen beim Takte froher Klänge graziös die Mädchen und Frauen

e Unerreichhare Vorteile a
Pelz Mäntel Pelz Colliers u Muffen in allen Pelzarten Damen Mäntel Kostüme Plüsch
Paletots Tuch Jacken Promenaden Kleider Gesellschafts Kleider Blusen Kleider
Röcke Morgenröcke Abend Mäntel Damenhüte Grosse Sortimente Kleicler unck
Kostüm Stoffe Seidenwaren Weiss Stickereien Besätze Spitzen
Seiclenbäncler Sonn und Regenschirme Herren Oberhemden Kragen Krawatten

Garclinen Möbelstoffe Schlafdecken Tischdecken Diwandechen Tuch Plüsch und

Leinen Dekorationen deutsche englische und Echte Orient Teppiche Läuferstoffe
Linoleum Läufer und Teppiche Felle Klein Möhbel Korb Möbel etc

Die Preise sind oft unter die Hälfte ermässigt
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h Im ventur Ausverkauf
teilweise bis zur Hälfte ermässigt

Paletots Ippen Mänte Pederwen Hosen bunte WVegten

G Am Hoflieferant Markt 1516
Anzüge nach Mass Serie I 48 Serie II 54 Serie III 58 Ab

Jünglinge und Män 1,05 Mk Parterre 1,30 Mt Parkett 155 Mt

fertige My2d

wie ſtolz und wagemutig zeigen die Jungen
ner ihre Schlittſchuhläuferkunſt Weg mit unnötigen Schals und
Ohrenſchützern Kraft und Geſundheit liegt im Odem des klaren
Winterwetters Jetzt iſt es Zeit die Lungen mal tüchtig auszu
lüften Denn wer weiß wie lange des Winters Herrlichkeit währt

Der Wetteronkel meint daß der Kälte und dem Froſt
nicht allzu lange Regierungszeit beſchieden ſein
werde Vorübergehender Kälte ſoll der Prognoſe zu
folge wieder wärmeres Wetter mit Niederſchlägen
folgen Ob dies nicht derſelbe Wetteronkel prophezeit der ſeiner
zeit herrliches Wetter vorausſagte und auf jeden Fall ein
waſſerdichtes Paraplui in die Hand nahm Wer kann s wiſſen

Liberale Verſammlung Vielfachen Wünſchen der Cröll
witzer Bürgerſchaft nachkommend hat ſich der Verein der Libe
ralen für Halle und dem Saalkreiſe entſchloſſen am Donnerstag
19 Januar abends 84 Uhr eine öffentliche politiſche Verſammlung
in der Bergſchänke zu veranſtalten Das Referat über die
politiſche Lage wird Herr Landtagsabgeordneter Delius
halten

Proteſt gegen den Jmpfzwang Der hieſige Verein gegen
Jmpfzwang e V veranſtaltet am Dienstag den 17 Januar abends
832 Uhr im Hotel Kronprinz eine öffentliche Proteſtverſammlung
gegen den Jmpfzwang Als Redner iſt der königlich württem
bergiſche Sanitätsrat Dr med Bilfinger gewonnen nach deſſen
Vortrage eine freie Ausſprache ſtattfinden ſoll

Paulusgemeinde Nächſten Dienstag den 17 Januar abends
präzis 8 Uhr wird Miſſionar Döring im großen Saal des Ge
meindehauſes Hohenzollernſtr 11 einen ſehr lehrreichen Licht
bildervortrag über Deutſch Oſtafrika und die
dortige Heidenmiſſion unter den Negern halten und dabei gerne
Fragen über jene Verhältniſſe beantworten Bei der großen Un
kenntnis des Publikums darüber dürfte der Vortrag dem größten
Intereſſe begegnen Der Jugendverein der Paulusgemeinde ladet
els Veranſtalter die Männerwelt die Konfirmanden mit ihren
Familien die Angehörigen und Freunde des Jugendvereins und
die weiteſten Kreiſe dazu ein Eintritt 10 Pfg zur Deckung der
Unkoſten Am Dienstag nachm 4 Uhr findet vorher ſchon eine
Vorführung der Lichtbilder vor den Kindern der Kindergottes
dienſte und anderen Kindern der Gemeinde mit 5 Pfg Eintritt
ſtatt

Zoologiſcher Garten Der Reilsberg bietet jetzt eine idylliſche
Winterlandſchaft dem Auge dar Aber nicht nur allein das Ge
lände des Berges ſelbſt bildet die Reize derſelben auch die be

nachbarten Höhen und das Saaletal und dahinter die weiten be
ſchneiten Flächen imponieren durch die winterliche Pracht Die
Rodelbahn und das Schellenſchlittenfahren rufen namentlich bei
der Jugend fortgeſetzt helles Entzücken hervor Das Konzert
wird morgen Sonntag nachmittags vom Orcheſter unſerer 75er
ausgeführt

Einen neuen Meiſter chriſtlicher Kunſt finden wir jetzt in
der Evang Buchhandlung von Gloeckner K Nie
mann Alte Promenade 7 ausgeſtellt
uns durch D theol David Koch dem Herausgeber des Chriſtl
Kunſtblattes nahegebrachte Eugène Burnand Durch
ſein Werk Les Paraboles Die Gleichniſſe Jeſu das im
Pariſer Salon ausgeſtellt war hat er in Frankreich einen
außerordentlichen Erfolg erzielt Jn ſeinen Gleichniſſen hat
Jeſus wirkliche Ereigniſſe des täglichen Lebens erzählt dieſe
wirkliche Begebenheiten hat der Künſtler mit ſo wahrheits
getreuer Natürlichkeit dargeſtellt daß man wohl ſagen kann
Burnands Augen haben die Gleichniſſe lebend geſehen und

ſeine Hand hat es verſtanden mit ſeinem Fühlen die Viſion
der Augen wiederzugeben Das iſt das Große und Neue bei
dieſer Darſtellung daß ſie zeitlos und doch einfach menſchlich
iſt Die 32 Gleichniſſe Fnd auf 12 Tafeln in Simili Gravüre
und in 61 Zeichnungen dargeſtellt das Werk koſtet gebunden
nur 15 Mk Zwölf große Wandbilder im Format 63 90
und vorläufig 4 im Format 25 39 ſind daraus einzeln er
hältlich zum Preiſe von je 3,60 Mk reſp 2,50 Mk Ein wert
voller Wandſchmuck für Kirche Schule und Haus

Einen Bibel Kurſus hält Herr Pfarrer Wittekindt aus
Fulda vom 15 bis 22 Januar im Raum der Chriſtlichen Gemein
ſchaft in der Landeskirche Sophienſtr 241 Jn den Bibel
ſtunden nachmittags 4 Uhr wird Unſer Glaubensweg
nach Joh 14 behandelt werden und an den Wochenabenden 8 Uhr

Unſere Heiligung nach Röm 12 u 13 Sonntag den
15 Januar abends 82 Uhr lautet das Thema Wozu ſind wir
berufen Hierzu iſt jedermann herzlich eingeladen

KaninchenAusſtellung Der Verband der Kaninchenzüchter
der Provinz Sachſen unter dem Protektorate des Herrn Major
a D Buſſe auf Rittergut Zſchortau veranſtaltet in den Germania
ſälen Gr Steinſtr 27/28 am Sonnabend den 14 und Sonntag
den 15 d eine Kaninchen Ausſtellung Eintritt pro Perſon
25 Pig Kinder 10 Pfg

Jn Bernhardts Konzerthaus Oberpollinger herrſcht ſeit
einigen Tagen reges Leben Prinz Karneval iſt mit ſeinem Ge
folge dort eingezogen und verbreitet Jubel Trubel Luſt und
Fröhlichkeit Direktor Freiſe mit ſeiner gut geſchulten Kapelle
ſorgt für die richtige Faſchingsſtimmung ſowohl durch ſein Jn
ſtrumental Enſemble als auch durch eigene humoriſtiſche Vorträge
Die humoriſtiſche Dekoration fällt angenehm ins Auge

Theater Renzerte und Vorträge
Das Platzkonzert ſpielt morgen mittag die Kapelle unſerer

Artillerie auf dem Platze vor dem Stadttheater nach folgendem
Programm 1 Armeemarſch von Möllendorf 2 Ouv z Op Das
geldene Kreuz v Brühl 3 Walzer Mein Traum v Waldteufel
4 Finale a d Op Lohengrin v Wagner 5 Das erſte Herz
kopfen v Eilenberg 6 Fanfare Militär v Aſcher

Stadttheater Für die RNachmittagsvorſtellung von Robert

Es iſt dies der
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Die Hauptrollen
werden von den Herren Stahlberg und Thies geſpielt Abends
722 Ahr gelangt als einzige Sonntagsaufführung und zum unbe
dingt letzten Male Eugen Alberts große Oper Tiefland zur
Aufführung Das Werk fand in der diesjährigen Neueinſtudierung
ungeteilten Beifall der geſamten hieſigen Preſſe und das Publikum
war von der abgerundeten muſtergültig zu nennenden Vorſtellung
im höchſten Grade begeiſtert Jn der nächſten Woche findet nur
eine Aufführung des Grafen von Luxemburg ſtatt und zwar
am Montag Dienstag geht Shakeſpeares Der Kaufmann von
Venedig zum 2 Mal in Szene Mittwoch nachmittag 4 Uhr
Weihnachtsmärchen Dornröschen abends wird das neue Luſt
ſpiel von Herman Bahr Die Kinder zum 1 Male wiederholt
Donnerstag ſteht die Erſtaufführung von Humperdincks Königs
kinder auf dem Spielplan Letztere Vorſtellung findet bei gänz
lich aufgehobenem Abonnement ſtatt und werden die Billetts zu
züglich Beſtellgebühr ſchon jetzt an der Kaſſe des Stadttheaters aus
gegeben Freitag Sonne und Erde Ballett Brüderlein fein
und Cavalleria ruſticana Jn Vorbereitung für Sonnabend
Benedix Feier anläßlich des 100 Geburtstages des Dichters Die
relegierten Studenten

Jm Apollo Theater übt der ausgezeichnete Charakter
Burlesque Komiker Haskel mit ſeinem Enſemble fortgeſetzt eine
große Zugkraft aus Derartige Lachſalven hat man in der Tat ſeit
Hartſteins Zeiten nicht mehr gehört Däs Spiel und die Mimik
von Haskel ſind glänzend das Stück ſelbſt voll der komiſchen
Szenen dabei dezent und einwandfrei Heute Sonnabend bringt
Haskel zum 1 Male als Novität Die Venus von Mil oo
Das Stück erzielte überall einen großen Lacherfolg Morgen
Sonntag finden 2 Vorſtellungen ſtatt nachm 4 und abends 8 Uhr
Jn beiden gelangt Die Venus von Milo mit Haskel in der
Hauptrolle zur Aufführung Gleichzeitig verabſchieden ſich an
dieſem Tage die wirklich erſtklaſſigen Nummern des dem Hastkel
ſchen Gaſtſpiel voraufgehenden Spezialitätenteils Montag be
ginnt ein völlig neues Programm mit wiederum erſtklaſſigen
Attraktionen

Der Rezitationsabend von Vogelmann Vollrath der am
Montag in der Loge zu den fünf Türmen ſtattfindet und Di e
Geſchichte von den ſieben Gehenkten von Leonid
Andrejew bringt ſei hierdurch nochmals empfohlen Billetts in
der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Kirchenmuſik Hierdurch ſei nochmals auf die vom Kirchen
chor der Bartholomäus Gemeinde zu Halle Giebichenſtein

Leitung Org Henkel veranſtaltete Kirchenmuſik Hhingewieſen
Auf dem Programm ſtehen die Orgelſonate Dur von Mendels
ſohn Bartholdy und das Oratorium Die Geburt Jeſu für Chor
und Soloſtimmen mit Orgelbegleitung von C Stein Die Soliſten
ſind Frl Weirich Frl Ohſer und die Herren Richter und Schön
haus Heydrichs Konſerv Die Orgelbegleitung hat Herr Lehrer
Hubert übernommen Programme welche zum Eintritt berechtigen
30 und 50 Pfg ſind außer im Vorverkauf auch vor der Auf

führung abends an den Kirchentüren zu haben
Liederabend von Dr Ludwig Wüllner Auf das am nächſten

Montag 16 Jun im Sagle der Loge zu den 3 Degen ſtatt
findende Konzert dieſes einzigartigen Künſtlers ſei nochmals hin
gewieſen Daß Dr Wüllner nicht nur Sänger daß er zugleich eine
hochgebildete Perſönlichkeit und dazu Schauſpieler und Rezitator
iſt oder war verleiht ſeinen Vorträgen die oft gerühmten Vorzüge
Seine Vortragskunſt iſt geradezu überwältigend Die Klavier
begleitung führt wiederum Coenraad V Bos der Meiſter
begleiter aus Karten bei Heinrich Hothan

Lané und Ney im Wintergarten Wie ſchon mitgeteilt finden
morgen Sonntag den 15 Januar 3 Uhr nachmittags Ende
nach 6 Uhr abends Dienstag 17 und Donnerstag 19 Januar
je 84 Uhr abends im Spiegelſaal des Wintergartens Vorſtellungen
von dem berühmten Künſtlerpaar Frau Jda und Richard Lané
Ney ſtatt Hierbei werden ſämtliche Experimente über Spiritis
mus Gedankenleſen Somnambulismus Zitieren der Geiſter Hell
ſehen Geſundbeten amerikaniſches Tiſchrücken das Geheimnis der
Kettenfeſſelungen der Zwangsjacke und der Pranger vorgeführt
und erklärt Man darf mit größter Spannung diefen Darbietungen
entgegenſehen ſo daß jedermann zu raten iſt ſich rechtzeitig mit
Billetts zu verſehen die in der Hofmuſikalienhandlung Hothan
ſowie an der Kaſſe zu haben ſind Siehe Jnſerat

Vereins und Versammlungsnachrichten

Der Verein der Liberalen für Halle ünd den Saalkreis hält
am 20 Januar cr im Auguſtiner in der Mittelſtraße ſeine dies
jährige Hauptverſammlung ab Die Tagesordnung beſchäftigt ſich
mit den Jahresberichten des Vorſitzenden des Landtagsabgeord
neten und des Parteiſekretärs Nach einer notwendig gewordenen
Statutenänderung und erfolgter Statutenänderung ſollen bindende
Beſchlüſſe über die fortſchrittliche Reichstagskandidatur erfolgen
Das Erſcheinen möglichſt aller Miglieder iſt dringend erwünſcht

Der 3 kommunale Bezirksverein hielt geſtern abend auf
Preßlers Berg eine gut beſuchte Verſammlung ab Nach

Mitteilungen des Vorſtandes über beachtenswerte kommu
nale Angelegenheiten wurde aus dem ſtädtiſchen Verwal
tungsbericht 1909,/10 das Kapitel Grundeigentum ein
gehend behandelt Man kam zu der Anſicht daß wenn die
Bürgervertreter früherer Zeiten in der Kommunalpolitik
nicht ſo kurzſichtig geweſen wären die Stadt heute finanziell
vielleicht beſſer daſtehen würde Man hätte ſein Augenmerk
auf die Erwerbung von Liegenſchaften richten müſſen die

die Herrenſtraße und die Robert Franzſtraße Der Vorſtand
wurde erſucht ſich dieſerhalb bei den ſtädtiſchen Behörden zu
verwenden und zugleich den Antrag zu erneuern daß vor
der Mittelſchule in der Torſtraße geräuſch
loſes Pflaſter gelegt werde Das Holzpflaſter vor der
Volksſchule auf dem Böllbergerweg habe ſich ſehr gut be
währt

Sodann ſprach man über die ſeit dem 1 Januar hier
eingerichtete Wohnungsinſpektion die eine ſtudierte
Dame ausübt Es fei ein billiger Ratſchlag wie es bis
weilen geſchehen ſei die kleinen Leute zur Kündigung ihrer
Wohnung aufzufordern Aber woher preiswerten Erſatz
nehmen Es möge den Baunternehmern Gelegenheit ge
geben werden billig bauen zu können dann werden dieſe
eher Häuſer mit kleinen zeitgemäßen Wohnungen errichten
Unter den jetzigen Verhältniſſen ſei das rein unmöglich Bei
dieſer Gelegenheit wurde auch der rapiden Zunahme der
obdachloſen Familien gedacht die nicht alle im ſtädtiſchen
Aſyl untergebracht werden können Es wäre beſſer geweſen
den Bau weniger luxuriös zu geſtalten dafür noch einmal
ſo groß zumal ſtädtiſches Terrain genug vorhanden war

Der Verein war wegen Beleuchtung des Bee
ſenerweges von der Huttenſtraße bis zur
Schreberkolonie beim Magiſtrat vorſtellig geworden
Die Verwaltung des Gas und Waſſerwerkes erklärte ſich
auch bereit vier Spirituslaternen aufzuſtellen wenn der
Schrebergarten Verein die Koſten einmalige 250 Mark und
laufende 180 Mark tragen würde Laut einem Urteil eines
Oberlandesgerichts das vom Reichsgericht beſtätigt wurde
ſei eine Gemeinde gehalten Straßen und Wege ſoweit auf
ihre Koſten zu erleuchten wie die Fluchtlinie feſtgeſetzt iſt
Das treffe im vorliegenden Falle zu Die Stadt ſei alſo
verpflichtet im Sicherheitsintereſſe den Beeſenerweg in ent
ſprechender Weiſe zu erleuchten und zwar auf ihre Koſten
Der Vorſtand wird deshalb nochmals vorſtellig werden

Zum Schluß wurde noch auf das Winterfeſt des Vereins
am 31 Januar in Brunnerts Bellevue hingewiefen

Verein f Handlungs Commis 1858 Hamburg Bezirk Halle
Es wird auf den am 17 Januar in den Thalia Feſtſälen zu
haltenden Lichtbilder Vortrag d H Dir Baer aufmerkſam gemacht
Thema Eine Polarreiſe mit beſonderer Berückſichtigung der
Kaiſerreiſen im maleriſchen Norwegen Ca 131 Lichtbilder werden
den Vortrag illuſtrieren

Der Deutſche Frauenbund der Kolonialgeſellſchaft welcher den
Zweck verfolgt möglichſt vielen Deutſchen bei der Ausreiſe in die
Kolonien behilflich zu ſein Anſiedlern ſowohl wie Beamten ihre
Angehörigen kommen zu laſſen Pflegerinnen Leherinnen Perſonal
den Weg nach Afrika zu bahnen und das Aufblühen der neuen
Heimſtätten zu fördern dieſer Bund beabſichtigt ſeine Mit
glieder in Halle wie ſchon in den meiſten Städten Deutſchlands
zu einer Abteilung zuſammenzufaſſen um dadurch auch hier das
Intereſſe zu heben und neue Mitglieder zu werben Dieſes über
nommen hat die Frau des Generalmafors z D Freiherrn von Eber
ſtein Seydlitzſtr 1 die Auskunft erteilt und Anmeldungen ent
gegennimmt

Der Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen hat
Herrn Kaufmann Eulner hier an Stelle des verſtorbenen Kauf
mannes Richard Aßmann zum Vorſitzenden gewählt

Verein der Badener in Halle Am Sonntag den 15 Januar
abends 8 Uhr findet im Reſtaurant zum goldenen Schiffchen
Gr Ulrichſtr 37 eine Generalverſammlung der in Halle a S
anſäſſigen Badener ſtatt Vorſtandswahl Alle Landsleute ohne
Ausnahme Damen und Herren wenn ſie dem Verein auch nicht
angehören ſind willkommen

Der Damen StenographenZentral Verein Gabelsberger
veranſtaltete am 8 d M in der Kaiſer Wilhelmshalle ein Weih
nachtskränzchen Die Feier war ſehr gut beſucht und nahm
einen äußerſt gemütlichen Verlauf wozu nicht zum wenigſten die
wohlgelungene Aufführung eines Theaterſtückes beitrug Auch
der Tanz kam zu ſeinem Rechte und ſchmeichelnde Walzerklänge
hielten die Teilnehmer lange in fröhlichſter Stimmung beiſammen

Hallischer Lehrerverein
Jm Halliſchen Lehrerverein ſprach am vergangenen Mittwoch

Herr Profeſſor D Haußleiter über
Jugenderziehung und unterricht der Eingeborenen in den

afrikaniſchen Kolonien
Der Herr Vortragende der in den Jahren 1909,10 eine Reiſe in
die Kolonien unternommen hat führte folgendes aus

Der in Süddeutſchland bekannte Philoſoph Schmidt von
Schwarzenberg hatte ſeinem Knabenhort die Jnſchrift Der Menſch
wird nur Menſch durch Erziehung Kant gegeben Danach gibt
es alſo Menſchen die nicht Menſchen ſind die Unerzogenen Man
wird deshalb die afrikaniſche Jugend zu den letzteren rechnen
Das iſt aber nicht ohne weiteres richtig Denn die Erziehung hat
überall allgemein gültige Ziele nur der Erziehungsinhalt iſt in
den einzelnen Ländern verſchieden Auch die primitivſten Völker
überlaſſen es nicht dem Zufall was das nachfolgende Geſchlecht
von den Anſchauungen und Kenntniſſen des gegenwärtigen Ge
ſchlechts übernimmt Die Buſchmänner halten ſchon früh darauf
daß die Kinder die Fertigkeiten kennen lernen die zur Bogen
jagd und zur Beſchleichung der Strauße notwendig ſind Der
Jüngling ſoll wehrhaft gemacht werden das Mädchen lernt frühheute der Stadt bei der Umwandlung in Vauland große Ge

winne bringen würden Jm Pflaſteretat 1911/12 ſei der
Süden und Weſten gar nicht berückſichtigt worden obwohl

und Bertram am Sonntag ſind beſonders ermäßigte Preiſe an es auch hier Straßen gebe die der Beſſerung ſehr bedürfen
geſetzt worden Es koſtet 3 Rang 80 Pfg 2 Rang Vorderreihen Es ſind dies die Beeſenerſtraße oberer Teil die Torſtraße

zeitig Spiele das Flechten und Feldarbeit Das afrikaniſche Kind
wächſt heran unter erzieheriſchen Einflüſſen und Veiſpielen
Eigenartig iſt bei den Afrikanern die Pubertätsfeier Die Ethno
logen ſind über dieſe Feier nicht einer Meinung Obgleich die
Feier von allerlei Abſcheulichkeiten begleitet iſt halten viele
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Miſſionare die Grundidee der Feier für eine gute Der Jüng
ling ſoll durch Proben von Mut den Uebergang zum Mann kennen
lernen die Jungfrau in den Beruf der Frau eingeweiht werden
Reben der Familienerziehung machen ſich auch erzieheriſche Ein
flüſſe politiſcher Art geltend Der Häuptling braucht Männer
die ihm ſpäter zur Verfügung ſtehen ſollen Neben dieſen ein
heimiſchen wirken auf die Erziehung der Jugend europäiſche Ein
flüſſe Der Forſcher der Eoldſucher der Händler der Eroberer
und Siedler kommen und üben erzieheriſche Wirkungen auf Volk
und Jugend aus Dieſe Einflüſſe betreffen die wirtſchaftliche
pürgerlich ſtaatliche und die Geiſteskultur Die Eingeborenen
lernen rationellere Vieh und Baumzucht und neue Handwerker
perufe Es zeigt ſich hier das ethnologiſche Geſetz daß die ein
dringende Kultur die vorhandene Kultur verdrängt Nur der
Miſſionar fucht ſie zu erhalten deshalb ſind die Ethnologen die
Freunde der Miſſion

Die Miſſionare wollen denen das Evangelium bringen die
es nicht haben Doch zeigen ſich bei den einzelnen Konfeſſionen
verſchiedene konfeſſionelle Erziehungsprinzipien Die katholiſchen
Miſſionsſchulen ſind Jnternate in dieſen ſollen nicht nur zuver
läſſige Chriſten ſondern auch erwerbstüchtige Leute und dem
Miſſionare ſpätere Helfer erzogen werden Die katholiſche Er
ziehung rechnet nicht mit der freien Entſchließung der Eltern die
Schüler bleiben nicht in Fühlung mit dem Volke Die evangeliſche
Miſſion will die Jnternatserziehung nur in den äußerſten Fällen
ſie knüpft an die Familienerziehung an Die Unterrichtsfächer
ſind in beiden Schulen dieſelben Religion Leſen Schreiben
Rechnen und Singen es werden in der Regel an je 4 Wochen
tagen vier halbe Stunden Unterricht erteilt Das Ziel der evan
geliſchen Schulen iſt die Schüler zu befähigen das Evangelium
in der Mutterſprache zu leſen während dies bei der katholiſchen
Miſſion nicht der Fall iſt Ueberhaupt hat die evangeliſche Miſſion
im Schulweſen der Kolonien einen Vorſprung ſie hat 1200 000
Schüler die katholiſche dagegen nur 800 000 Das ſoll kein Wert
urteil ſein ſondern nur auf die Eigenart der beiden Schulſyſteme
hinweiſen Jn Oſtafrika ſind ſechs Regierungsſchulen mit achtzig
Hinterlandsſchulen Die entwickeltſte iſt in Tanga ſie hat 5 Jahr
gänge an ſie ſchließt ſich eine Oberſchule mit 2 Jahrgängen Die
meiſten Schüler dieſer Schulen ſind muhammedaniſch Auf das
tiefgreifendſte Erziehungsmittel den Unterricht in der chriſtlichen
Religion muß man hier verzichten es wird nur eine formale
Bildung vermittelt Es wäre ein bibliſcher Geſchichtsunterricht
der interkonfeſſionell ſein müßte zu wünſchen Jn den Regie
rungsſchulen befindet ſich eine Abteilung für junge Handwerker
Jn dem dünn bevölkerten Südweſtafrika befinden ſich unter 60 000
Eingeborenen etwa 6000 ſchulpflichtige Kinder die Hälfte davon
iſt in Schulſyſtemen untergebracht und zwar leitet die Schule die
Rheiniſche Miſſionsgeſellſchaft der Staat zahlt für dieſe Schulen
nur 3000 Mk Es gehört viel Mut dazu das Werk dort durchzu
führen Sehr entwickelt iſt das Schulweſen im Kameruner Küſten
lande dort ſind 200 Schulen der Baſeler Miſſion Die Schulen
zeigen einen klaren Stufengang Die Volksſchule hat vier Jahr
gänge daran ſchließt ſich die Präparandenſchule mit 3 Jahrgängen
dann die Mittelſchule mit 2 und endlich das Lehrerſeminar mit
3 Jahrgängen Die Zahl der Schüler die die ganze Schule durch
laufen iſt gering Hier wie in Togo wird früh die deutſche Sprache
gelehrt nur in den beiden unteren Jahrgängen wird der Unter
richt in der Mutterſprache erteilt

Jm letzten Teile ſeines Vortrages brachte Herr Profeſſor
Haußleiter folgende Wünſche für das koloniale Schulweſen zum
Ausdruck Das Ziel der Volksſchule in den Kolonien ſollte man
einſach und niedrig ſtellen es genügt wenn dort das Ziel des
3 Jahrganges unſerer Schulen erreicht wird Man errichte neben
den Volksſchulen Mittelſchulen Fachſchulen und Seminare Jn
den Volksſchulen ſollte auch Hand und Gartenarbeit gelehrt
werden Das Miſſionsſchulweſen könnte noch mehr vom Staate
unterſtüßt werden damit der eingeborene Lehrerſtand auf dem
die Zukunft der Schulen beruht gehoben werden kann Nachdem
der Herr Vortragende der ſelbſtloſen erfolgreichen und vorbild
lichen Arbeit der deutſchen Lehrer mit überaus anerkennenden
Worten gedacht hatte ſchloß er mit der Bitte dem Schulweſen in
den Kolonien ferner das Jntereſſe zuzuwenden ſeine hochinter
eſſanten und anregenden Ausführungen die von den zahlreichen
Zuhörern mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurden

Aus dem geſchäftlichen Teile der Sitzung ſeien
folgende Mitteilungen des Vorſtandes hervorgehoben Der Herr
Oberbürgermeiſter hat dem Lehrerverein aus einer Stiftung
300 Mark zur Förderung des vom Lehrerverein
gegründeten Schulmufeums überwieſen Die Ver
ſammlung nahm mit lebhaftem Danke von dieſer Unterſtützung
des Schulmuſeums Kenntnis Ferner wurde beſchloſfen zur Feier
des fünfzigjährigen Beſtehens des Erfurter Lehrervereins am
21 Januar den erſten Vorſitzenden zu entſenden Die Petition der
Kieler Lehrer und Oberlehrer gegen die Verſtärkung des weib
lichen Einfluſſes in der Leitung der Schulen ſoll unterſtützt werden
Jn dieſem Vierteljahr finden noch folgende Sitzungen ſtatt Am
14 Februar ſpricht Herr Völker über Werkunterricht
am 14 März Herr Rektor Lohoff über die Bekämpfung
der ortsüblichen Fehler im Sprechen und
Schreiben und am 17 März hält Herr Erichſen einen
Exrperimentalvortrag

Zum Schluß der Verſammlung wurden auf Grund der Vor
ſchläge an den einzelnen Schulen die Herren Lorenz Schmölling
Hanft und Reetz zu Mitgliedern der Lehrplankommiſſion gewählt

Halliſcher Fußballſport
Sohenzollern J Britannia J Das Spiel findet ſchon um
Uhr auf dem HohenzollernSportplatze ſtatt

Theater und Musik

Hermann Bahrs Komödie Die Kinder
im Stacttheater

Jn einem alten gräflichen Schloß Eigentum des viel
verdienenden und demzufolge berühmten Prof Hofrat Schar
nitzer wohnt der Hofrat ſeine Tochter Anna und momentan
wo der junge Graf Conrad der Sohn des alten Grafen der
et Hofrat das Schloß verkaufen mußte Der Profeſſor iſt
tat Rauhbein er poltert und wettert kennt keine Sentimen
ealität denkt ſelbſtändig und hat vor allem ſeine Wut auf
c6 C Stolz Ein alter Luſtſpielonkel durch modernen Geh
en und durch Hermann Bahrs Abneigung vor der Phraſe

wenig moderniſiert Aehnlich ſein hübſches Töchterlein
Anna das glaubt ſich ſelbſt er iaubt zogen zu haben und ſeinepornetraitſe Geſinnung aus ſich ſelbſt heraus erlangt zu

Ligert Sraf Conrad iſt äußerlich herzlicher liebenswür
An de ſieht er hat eine beſſere Kinderſtube genoſſen
ſpottet iebt ihn ſie ſucht ſich dieſer Liebe zu wehren Sie

Wſte er n es Ziege i en t heruchen e zu erziehen ſie rühriger abgeklärter zudwilhendiets reuen ſich die beire
n ihrer Liebe

Der Hofrat poltert er wird es nimmermehr
die jungen Leute ein Paar werden
lichſt grob gibt aber keinen Grund an

Da er indes ſieht daß die beiden bereit ſind ſich ohne
ſeinen Willen zu vereinen ſieht er ſich gezwungen Conrad
3 Verhalten z erklären Conrad iſt ſe in Sohn Nicht

er alte Graf iſt ſein Vater Anna und der junge Graf
i zuſammengebrochen wie ſie das hören ſie müſſen
ich fügen Bis der alte Graf geſteht daß Anna nicht die
Tochter des Hofrats iſt ſondern ſein Kind Den beiden
Jungen ſteht alſo nichts mehr im Wege

Man ſieht der Stoff zu einem franzöſiſchen Einakter
Die Handlung bietet in der Tat das Thema zu einer Ko
mödie Doch das Wefentliche des Stückes iſt nicht die an
und für ſich dürftige Handlung die ein wenig ſchwangmäßig
ausſieht ſondern der tragiſche Konflikt Zwei Menſchen
lieben ſich und ſind Bruder und Schweſter ferner behagli
Perſonenmalerei wenn auch nicht ſo durchgearbeitet wie
ſonſt bei Hermann Bahr Zuviel Entgegenkommen dem
Tagesgeſchmack

Der erſte Akt malt breit und behaglich die Liebe Annas
zu Conrad Es ſind gefällige Dialoge jedwede Schwer
fälligkeit iſt vermieden nichts erſcheint gezwungen Bahr
zeigt ſich als der treffliche Plauderer der ihn berühmt ge
macht Der Auftakt verbreitet angenehme Stimmung Es
iſt der Auftakt zu einem Schauſpiel zu einem Trauerſpiel
oder auch zu einer Komödie Er zeichnet ſchön erklärt klar
und nicht langweilig und regt weiter nicht auf Der zweite
Akt bringt vor allem die Enthüllung des alten Hofrats Ko
miſch wirkt dieſe Enthüllung nun ganz und gar nicht eher
tragiſch wir wollen konzeſſionsweiſe ſagen tragikomiſch da
die polternde Art des alten Profeſſors der nach niemanden
fragen möchte an und für ſich ſpaßhaft wirken könnte Con
rad erhält mit dieſer Mitteilung einen Schlag in Geſicht
Und ſeine Liebe zu Anna Er hat alſo dasſelbe alte kräf
tige Bauernblut in ſich Der Spott über ſein Grafentum
war unangebracht Und woher ſtammt ſeine Liebe zu dem
vermeintlichen Vater dem alten Grafen Noch mehr be
deutet die Eröffnung des Hofrats für Anna Es iſt der
größte Schmerz der ihr hat widerfahren können Sie wird
an ihrem Gefühl irr alſo nicht einmal dem darf ſie glau
ben Was Conrad fühlt ſpricht ſie aus Es iſt eine Szene
von erſchütternder Tragik die Hermann Bahr da gemalt
hat eine Szene zu kernig und tief als daß man ſich darüber
luſtig machen dürfte Jſt der Schlußakt auch ein Komödien
akt durch und durch man wird ſeiner nicht froh da er ohne
Ernſt die Tragik des zweiten Aktes zu nichte macht Die
Mittel auf die ſich die Komödie und das iſt nur der
dritte Akt aufbaut ſind zu ernſt als daß man ſich über
ſie freuen könnte Der Einkaufspreis der Werkzeuge mit
denen die Komödie gebaut iſt iſt viel zu hoch

Es iſt anzunehmen daß Hermann Bahr durch den Erfolg
ſeines Konzerts dazu veranlaßt wurde dieſe Komödie zu
ſchreiben Trotzdem wollen wir das Stück ernſt nehmen und
es auf ſeine Entſtehung hin unterſuchen Die Konzeption
mag die ſein Die Tochter des A liebt den Sohn des B
A erzählt daß der junge Mann nicht der Sohn des B ſei
ſondern ſein eigener Sohn Aus einer Verbindung wird es
alſo nichts Da erzählt daß das Mädchen nicht die
Tochter des A iſt ſondern ſeine Tochter Und aus der Ver
bindung kann etwas werden Jn der Tat ein neuer Luſt
ſpielſtoff Freilich tut man ſich ſchwer den Sohn und die
Tochter zu zeichnen Ernſt zu nehmende Menſchen dürften
es unter keinen Umſtänden werden Sonſt ergibt ſich immer
wieder dieſer tragiſche Konflikt der die Komödie von vorn
herein tötet Hermann Bahr hat das nicht beachtet oder
vielmehr nicht beachten wollen da ihm ſeine Perſonen wich
tiger ſind als das was ſie tun So iſt das Stück als Ko
mödie unbrauchbar geworden Zum Schauſpiel hat ſich der
Stoff noch viel weniger bearbeiten laſſen da es nun einmal
ein Luſtſpiel ſtoff iſt der als Schauſpiel dumm und unnatür
lich erſcheinen müßte Hermann Bahr hat dieſen Fehler
hauptſächlich dadurch wieder gut zu machen verſucht daß er
den Schlußakt mit grober Situationskomik ausgeſtattet hat
daß er dabei ſolange vergnügt hin und her ſpricht bis man

ſeiner Meinung nach die ganze Tragik des zweiten
Aktes wieder vergeſſen hat Aber wie ſchon geſagt man hat
ſie nicht vergeſſen

Un erklärlich iſt es wie Hermann Bahr eine Perſon hat
einführen können einen unehelichen Sohn des Hofrats
die mit dem Stück nicht das geringſte zu tun hat ja die nicht
einmal dazu beiträgt den Hofrat deutlicher zu machen Es
iſt amüſant dem Geplauder des Naturburſchen zuzuhören
und die Antworten der Reichen zu vernehmen Das ent
ſchuldigt aber nicht den Kapitalfehler Dieſe an den Haaren
herbeigezogene Perſon iſt der deutlichſte Beweis dafür daß
Hermann Bahr geſehen hat wie wenig Komödie ſeine Ko
mödie iſt Verzeihen kann man ihm die Figur nicht

Die Regie ſteht vor einer unerquicklichen Aufgabe einem
ſolchen Stück gegenüber Der ſonſt feine Regiſſeur Walter
Sieg hat ſich keinen Rat gewußt Er hat die Komddie zur
Poſſe degradiert um Stimmung aufkommen zu laſſen und
hat die tragiſchen Momente verſtärkt auf daß das Stück tn
tereſſiere Das hätte er auf keinen Fall tun dürfen Wo
der Autor fehlt da hat der Regiſſeur zu helfen er darf nicht
die Fehler hervortreten laſſen ſonſt iſt er ungeſchickt oder
ſchadenfroh Sieg hatte überhaupt keinen guten Tag Der
Hofrat den er mimte war konventionell und unluſtig Jm
übrigen waren die Darſteller mit Freude bei der Sache und
brachten die Charakteriſtika der ihnen anvertrauten Typen
mit Routine und Geſchmack zur Geltung Johanna Zim
mermann die die Koketterie nicht zu lieben ſcheint war
in den tragiſchen Szenen echter und erfreulicher als in den
uſuellen Luſtſpielepiſoden Nicht anders erging es Hellmuth
Pfund dem jungen Grafen Guſtav Rudolph derNaturburſche ging friſch und froh auf den vorgeſchriebenen
Ton ein Walter Eichſtaebdt plagte ſich nach Möglichkeit
mit einer überflüſſigen Dienerrolle herum Karl Schol
l n g war witzig und luſtig aber die gräfliche Würde fehlte
ihm

Das Publikum verhielt ſich indifferent
nicht ſollte man ſich freuen oder ſich ärgern
warm klang der Beifall jedenfalls nicht

Aartin Feuehtwanger

Er wird ſogar höch

Man wußte
Beſonders

LV Symphoniſe Konzert
des DHalleschen Stackttheater Orchesters

Halle 14 Januar 1911
Das geſtrige Symphoniekonzert mutete faſt in allen Teilen

klaſſiſch kühl an Die Brahmsſche EMollSymphonie gehört
zu denjenigen Werken in denen die herbe nordiſche Kälte mit
ouveräner Gewalt herrſcht Selbſt der 3 Satz klingt trotz der
eberſchrift Allegro giocoſo nicht fröhlich Die Muſik aber

iſt wertvoll und wer ſich in ernſte Stimmung ganz verſenken

eben daß kann hat gerade bei der EMoll S iphonie einen Sonder
genuß Leider iſt die Vorführung nicht in allen Teilen ge
glückt beſonders das feine kontrapunktiſche Gefüge kam noch
nicht genügend zur Darſtellung auch gingen hier und
da die melodiſchen Linien im kontrapunktiſchen Getriebe unter Wenn man an die koloſſale
Tätigkeit unſeres fleißigen Orcheſters denkt dann muß man
immerhin der Geſam t leiſtung des ſchwierigen Werkes das
nur durch öfter Probieren zum vollen Verſtändnis und zur Be
herrſchung kommt Lob ſpenden

Die modulatoriſch reizvollen und kontrapunktiſch inter
eſſanten aber nicht gerade originellen Stücke aus den

Königskindern Humperdinck a Verdorben ge
ſtorben Spielmanns letzter Geſang b Hellafeſt und
Kinderreigen erfuhren eine rhythmiſch feſt gegliederte und
dynamiſch gut ausgearbeitete Wiedergabe Eine tiefergehende
muſikaliſche Wirkung wird vorausſichtlich nur im Verein mit
der Bühnenſtimmung zu erzielen ſein

Um die Orcheſterbegleitung der Arien machte ſich be
ſonders Herr Kapellmeiſter Mörike durch Schlagfertigkeit
und Anſchmiegungsſinn verdient aber auch ſeine Auffaſſung
von Brahms mit Ausnahme des zu langſam gegriffenen
Andante moderato und Humperdinck ließen den

Mann von Seele erkennen der trotz vieler Arbeit immer
alles noch zu einer gewiſſen Höhe durchringt Die Soliſtin
Frau Marie Götze iſt bei uns durch ihren Orpheus und
auch durch ein Auftreten im Konzert bekannt und geſchätzt
Jhre Stimme klingt immer noch voll ſchön und warm Hier
und da machte Kurzatmigkeit eine Teilung der Textworte
nötig auch waren die Lieder Verborgenheit Wolf Jm
Kahne Grieg und Heimliche Aufforderung Strauß
ebenſo die Zugabe Weylas Geſang nicht gerade muſterhaft
ausgearbeitete Gaben aber die volltönende warme Stimme
ſchuf auch hier Beifallswertes Die Arie der Dalila erfuhr
eine wuchtig dramatiſche Wiedergabe Das künſtleriſch Beſte
bot die Sängerin in dem Liede Verborgene rer e
und in den Händelſchen Arien Rinaldo und Xerxes err
Kapellmeiſter Wolfgang Riedel begleitete die Lieder an
einem Bechſtein mit gewohnter muſikaliſcher Feinheit

Der Beifall des Publikums war mäßig er rang ſich zu
beſonderer Wärme nur nach den Händelſchen Arien
den Stücken aus den Königskindern und am Schluſſe durch

Bruno Hevydrieh

Die Ratten
Zur Hauptmann Premiere in Berlin

Jm Berliner Leſſing Theater fand am Freitag die
Premiere von Gerhart Hauptmanns Tragikomödie
Die Ratten ſtatt Die äußere Aufnahme des Stückes war

verhältnismäßig kühl Eine ſtarke innerliche Wirkung wurde nur
in dem mittleren Akte erizelt

Hauptmanns neueſtes Werk greift auf die Tage des Fuhrmann
Henſchel zurück aber was jenem von volkstümlicher Tragik er
füllten Werk den mächtigen Eindruck geſichert und gewahrt die
wunderbare Geſchloſſenheit der Handlung der von zwingender Ge
walt geſchürzte Konflikt die großzügige niemals vom Ziel ab
irrende Szenenführung fehlt in bedenklicher Weiſe dieſer ſeltſamen
Tragikomödie

Wiederum iſt ein unglückliches Weib aus dem Volke die Heldin
Die Frau des Maurerpoliers John leidet ſchwer unter dem Fatum
der Kinderloſigkeit ihrer Ehe mit dem über alles geliebten Gatten
Das einzige Kind mit dem der Bund geſegnet ſtarb nach kurzer
Zeit und die Frau verzehrt ſich in Angſt darob daß nun ihr teurer
Paul wie er einmal gedroht ſie verlaſſen könnte Sie benutzt die
Abweſenheit ihres auswärts arbeitenden Mannes und die günſtige
Gelegenheit um einem betörten Dienſtmädchen das Kind abzu
kaufen John nimmt das Geſchenk des Himmels mit überſchweng
licher Freude in Empfang Jn der rechten Mutter des Kleinen
aber erwachen indeſſen die Reue und Mutterliebe mit gleicher
Heftigkeit Sie erſcheint plötzlich bei Frau John bringt das Geld
zurück und fordert kategoriſch ihr Kind wieder Das geängſtigte
Weib des Maurers bittet fleht droht greift zu tätlichen Be
leidigungen vergebens Pauline Piperkarka kennt kein anderes
Verlangen als ihr ſo voreilig verkauftes Kind zurückzuerhalten
Frau John hingegen kämpft mit dem Mut der Verzweiflung zu
allem entſchloſſen um den kleinen Adalbert und nachdem eine etwas
komplizierte Unterſchiebung eines anderen Kindes ſchmählich miß
glückt gibt ſie ihrem Bruder einem völlg verkommenen zu allen
Schandtaten fähigen Menſchen den Auftrag Pauline durch ſtete
Drohungen von ihrem häuslichen Herde und dem kleinen Adalbert
fernzuhalten Der Strolch beſorgt dieſen Auftrag mit uner
wünſchter Gründlichkeit und zu ihrem unſäglichen Schrecken erfährt
Frau John im letzten Akt daß der wilde Burſche der armen Magd
das Wiederkommen für immer unmöglich gemacht hat Die Leiche
Pauline Piperkarkas wird aufgefunden Frau Johns böſer Bruder
gerät ſofort in Verdacht es kommt zu furchtbaren Auftritten zwi
ſchen Frau John und ihrem Mann und endlich ſtürzt die unglück
liche Frau in Raſerei davon um der geopferten Pauline ins Jen
ſeits zu folgen

Jm Anſchluß an die Jnhaltsangabe bemerkt der daß
ctliche Szenen von rein tragiſcher Kraft gewirkt in anderen tragiſch
gemeinten Momenten das Stück verſagt im einzelnen gefeſſelt und
erregt im ganzen ziemlich kühl gelaſſen habe Nach dem
Schluß gab es während Hauptmann wiederholt erſchien und
ein Teil des Publikums Elſe Lehmann feiern wollte jenen
eigenartigen Beifall aus dem auch berufene Ohren kaum zuver
läſſig herauszuhören vermögen was davon echt und ehrlich gemeint
iſt Ueber die mancherlei Fährlichkeiten trug die Darſtellung das
groß ſo ſehr groß gedachte und nicht ſehr groß geratene Stück
hinweg

Die Tragikomödie Die Ratten von Gerhart Haupt
mann iſt in ſchöner Ausſtattung bei S Fiſcher Verlag Berlin
ſoeben als Buch erſchienen

Halleſcher Marktbericht
vom 14 Januar

1,55 1,50 M Weißkohl pro Stck 0,08 0,20 M
Wirſingkohl pr Stck 0,06 0,10
Grünkohl pro Stück 0,05 0,08

Fier pro Mandel
Butter pro Stück 0,70 0,75
Hühner pro Stück 2,00 2,75

pro Stück 2,00 83,00 Blumenkohl pr St 0,20 0,40
unten pro Stüch 39,00 00 Mohrrüben p Mdl 0,12 0,18

Gänje pro Stück 5,00 9,00 Kohlrüben p Stück 0,05 0,10
Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Zwiebeln pro Pfd 0,08 0,10
Sellerie pro Stück 05 0,10
Kartoffeln pr Ztr 3,00 3,50

Tauben ig p Paar 1,001 40
Aepfel pro Pfund 030 0,80
Birnen pro Pfund 50 0,90
aſen per Stück 3,00 4,00
aninchen proStück 1,10 30 0,04 005Rebhädner pr Stck 080 120 Schweinefleiſch Pfd 085 095

Faſanenhähne Stck 3,25 00 mmelfleiſch 0385 095
gar n 189 230 ndfleiſch 0,70 0,90

Wetter Ausſfichten
15 Jan uar Wolkig mit Sonnenſchein früh Nebel kalt
18 Januar ach teils Nebe17 Jan u ar Bewölkt s heiter normale eratur18 Januar Rebel wärmer bewöltt teils Sonnenſchein
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Dinors u Soupers in geschmackvoller Zusammenstellung sonntas
Sonntag Spozialität Diner und onpor

Ostender Lungusten unt Pariser Art Mussowie reiche Auswahl von Saison Gerichten

Direktor a Begieger Paunt Ritngen

Gastspiel Original Parisiana
Sonnabend 8 Uhr Elite Abend

Sonntag abend 8 Uhr zum letzten Mal
die glänzenden 4 Schlager

von denen ganz Halle Spricht

Stallparfüm Verbotene Frucht
Ein wenig Musik Los Nr 33

Sonntag nachm 4 Uhr Familien Kino
Grillante Doppel Serie Auftreten div Künstler

Aussergewöhnlieh Hleine Preise Loge u I Rang 50Saal 0 30 II Rang 20 Kinder 25 15 10Des sensationellen Erfolges hniber prolongiert

Gastspiel der Original Parisiana
Neu Montag den 16 d Mts Neun

a Nachtarbeit b Die unmoralische Wohnung

e Die Rote e h Los Nr 33
Stürmischer Heiterkeitserſolg

Saalschlossbrauerei
Sonntag den 15 Janunar nachm 4 bis abends 11 Uhr

zwei Militär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts General Feld marſchall Graf r

Magdeb Nr 36 Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fiſt er
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mark

F W inkler
Donnerstag den 19 Jan 8 Vhr NMozartsaal

Moderne Kammerkunst

Marya Delvard Marc Henry
Liecer und Stimmungen

Also deutsche und französische Lieder Markanteste Werke
alter und moderner Dichter und Komponisten Historiseche
Kostüme Echte Bauerntrachten Ortginelie Inszemerung

Konszertfügel Blütnner aus dem Magazin B Döll
Karten zu 3 2 50 1 Mk bei Heinrich Hothan

Logensaal Paradeplatz
Montag den 16 Januar s Uhr

Liederabend von Dr Ludwig

Wuellner
Am Klavier Coenraad V Bos

Karten bei Heinrich Hothan

Alexisback üm Harz
Herrliche Schlittenbahn im Selketal Hotel Försterling
Gut geheizte Räume Anerka nut beſte Küche Elektr Licht Gute

Stallung Verwaltung Knurl siegel

Permanente Kunstausstellung

Hallischer Künstler
bei A Huth Co am Markt

Im Januar sind nen ausgestellt

Handzeichnungen hithographien
Skizzen und Aquarelle von Bern
stein Degenkolbe Hering Kamm
rath Kopp Peppmüller Rapsilber

von Sallwürck

e Jeutscher kaiser

findet Sonntag den 15 Januar

Prämien Maskenball
DF Verteilung wertvoller Preiſe an die 3 ſchönſten Masken

Eintritt Herren 1 Damen 50 Pf Jnhaber von Vorzugs
karten zahlen die Hälfte Anfang 7 Uhr

Verband deut cher Kticrgs Pekeranen
1848 70771

Halle a 5 u Umgegend
Sonnutag den 15 Januar nachmittags 3 Uhr

Hanptver jammlung
im Bereinslokal Kurze Gaſſe 1 zu der wir unſere Kameradenen vollzählig zu erſcheinen Nach derſelben geſelliges Bei
ſammenſein als Vorfeier der Kaiſerproklamation

Der Vorstand
fijr Vereine Wirte

Narren Rappen Bockbiermützen in unüber
troffener Auswahl zu Fabrikpreiſen
Georg Hild Hall Kart Fahbrik

L Wuchererſtr 28
Fernruf 2361

Hallischer Kunstverein Apollo Theater
3 Ausstellurg in der Volkslesehalle mar Direktion Gurtar roner

Gemälde von er h Lovi Corinth und o eute Sonnabend d 14 Jan
Eröſſnung Sonntag den 15 Januar

Eintritt für Nichtmitglieder 50 Ptennig
S kel in der tollen Burleske

Loge zu den fünt Türmen 16 Januar 8 Uhr

Rezitationsabend rer Die Venus von Milo
Vogelmann Vollrath vänehen e

osse Vorstellungen Jn beidenDa n Die Venus von MiloDie Geschichte von den sieben Gehenkten
u letztes Auftreten der grossen Attraktionen

Karten zu 10 55 und 05 MK in der

eles S herab
Sonntag 4 Uhr kleine Preiſe

Schauſpiel von
ora Henrik Jbſen

8 Gaſtſpiel Schönfeld
Doppelvorſtellung Novität zuerſt
Der kleine Vulkan

Hierauf Novität
Hohe Politik

Montag Der kleine Vnlkan
Vorher Ein Einbruch

zum I Male

Zscheyges Hotel Wettiner Hof
Mngdeburgerstrasse 5 Telephon 1018

Täglich Käünstler Konzerte
ausgeführt von dem Kapell meister Padaguini

Wintergarten ſg Stadt Theater
der Preis Jm großen Spiegelſaal Brei i llSonntng den 15 Januar 1I911 nbends s Vhr n gape F S

II Seoehö mnheitsabemcl Direkt Geb Hofrat M Richards
Sonntag den 15 Januar 1911

verbunden mit nachmittags 37 Uhrr 13 Fremden Vorſtellung zu ergroßem Extra Militär Konzert mahigten reiſen
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder FeldArtRegts unter perſönlicher Leitung des Zum letzten Male

Kgl Muſikmeiſters Herrn Steuer n heſt un hertramEintritt einſchl Billetiſteuer 35 Pfg Karten gültig 0
oderNach dem Konzert 1B al I

Die lustigen Vagabunden

W Um 12 Uhr Verteilung der 5 Preiſe e S Wbtel en Vab Raeber
als erſter Preis 1 echter Brillantring bende r er

n e t i Jum leeren Maleaninchen Kusstellun
des Verbandes der Kaninchenzüchter der Provinz Sachsen Tiefland

Muſikdrama in einem Vorſpiel uunter dem Protektorate des Herrn Major a D Busse auf Rittergut Zsehortau 2 Aufzügen Muſik von Tage

nur Sonnabend den 14 und Sonntag den 15 a Mts Tag den 16 Januar 1911Eintritt pro Person 25 Kinder 10 m gütigen Besneh bitte t Vorſten ging im Abonnement
ſaninchenzüchter verein Halle a s alter Verein Novität iertel Novität

r Zum 9 Male

Operette in 3 Akten v A M Willner
und Rob Bodanzty Muſik von

Dienstag den 17 Jannar 1911
122 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an derTages und Abendkaſſe

Der Kaufmann
von Venedig

Luſtſpiel in 5 Akten von
William Shateſpeare

Vor und nach dem Theater im

Hors Guvre à la diplomate
Friſche holl Auſtern mit

weish rarebits
Friſcher Helgoländer Hummer

à americaine deliziös
Seezungenfilſets à la Bankier

Chaudfroid von Krammetsvögeln
Kalbsnüßchen ehoron

riß Gourmand
Rehrücken à la Carmen

Gemiſchte Früchte in Champagner
m gutbekömml WeineEislauf Stiefelaus kräftigem Boxcalfleder He n

Gütchenſtr 20mit Doppelsohlen Mittwoch d 18 Jan 1911abends 6 ühr im

50 l Z Saale des Konfervatoriums12 98 Musik Aufführung
fur Damen und Herren pro Paar

z Vortrag d Weihnachtsſtücke

g r ſind vomDienstag ab im Sekret erhältl

o9 e e
S motei Rest nurnnt

H Sold Stern
Magdeburgerstrasse 54
Bringe hierm meine be

hast eingerichteten gut
2 bürgerl Lokalitäten als

8
S 2ngenehmen Aufenthalt i G

Spezialität Rodelstiefel

r

hantaschLeipzigerstr 3 neben dem Rathaus Vereinszimmer a 0
Perſonen faſſend

noch einige Tage freie

120 Vorſtellung im Abonnement

Germania Säle 6r Steinstrasso 2729 An T ne e Fnde 10 de

Der Graf von Luxemburg

Franz Lehar
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Weinhaus Broskowskl
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